
Anna Kristika Steimer und Anna Lena Meisenberger: Fürsorgepflicht und
Empowerment-Potenzial? Neue Möglichkeiten gesellschaftlicher Teilhabe am
Beispiel der Einwilligung Heranwachsender im Datenschutzrecht

Beitrag aus Heft »2018/06 Kinder | Medien | Rechte – Komplexe Anforderungen an Zugang, Schutz und Teilhabe
im Medienalltag Heranwachsender«

Im Mai 2018 hat Art. 8 Datenschutzgrundverordnung Geltung erlangt, der nach dem Alter abgestufte Bedingungen
für die Einwilligung Heranwachsender in Bezug auf Dienste des Social Web regelt. In einem Dialog aus Recht und
Medienethik werden Chancen, Risiken und praktische Umsetzung der Regelung hinsichtlich Zugang, Teilhabe und
Schutz im digitalen Medienalltag Heranwachsender untersucht. Im Fokus steht dabei die autonome
Einwilligungsfähigkeit zwischen Fürsorgepflicht und Empowerment-Potenzial.

In May 2018, Article 8 of the General Data Protection Regulation applied, which regulates graduated conditions for
the consent of adolescents to social web services. In a dialogue between law and media ethics, the opportunities,
risks and practical implementation of the regulation are examined, regarding terms of access, participation and
protection in adolescent digital media life. The focus here is on the autonomous ability to consent between duty of
care and empowerment potential.
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